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In diesem Jahr wird Barbie 75 Jahre alt und ist 
erfolgreicher denn je. Wie kaum ein anderes 
Spielzeug ist die Barbiepuppe seit ihrem Er­
scheinen auf dem Markt 1959 immer Kontroversen 
ausgesetzt gewesen. Für viele verkörpert sie den 
Inbegriff des blonden Dummchens oder doch 
zumindest ein überholtes Frauenbild.

Barbie als Rollenspielzeug und als Identifikationshilfe für 
Millionen von Kindern und heranwachsenden Mädchen 
anzusehen, fällt ihren Gegnern schwer. Warum aber ist sie  
mit einem Jahresumsatz von 5,4 Milliarden US-Dollar eins  
der meist verkauften Spielzeuge aller Zeiten?

Die Ausstellung im Museum verfolgt den Weg Barbies von  
den 50er Jahren an. Sie zeigt Barbie als Vorbild und Zeugin 
der rasanten beruflichen Entwicklung der Frau in den letzten 
60 Jahren: Aus der Modedesignerin ist die Astronautin 
geworden. Zeitzeugnisse belegen, dass dieses „Spielzeug“ 
ein perfekter Spiegel seiner jeweiligen Epoche ist.

Auch wenn die Barbie-Sammler*innen voll auf ihre Kosten 
kommen, richtet sich die Ausstellung mit ihrem museumspä-
dagogischen Programm in besonderem Maße an Jugendliche, 
die am Beispiel Barbies die beliebtesten Berufsfelder und ihre 
Klischees kennenlernen. Anhand des H.D.I. können Eignungen 
für bestimmte Berufsfelder getestet werden.

Verantwortlich für Präsentation und Konzept sind Bettina 
Dorfmann und Karin Schrey, die diese Ausstellung in Zusam-
menarbeit mit dem Emschertal-Museum der Stadt Herne 
realisieren. Bettina Dorfmann ist Barbie-Kennerin und besitzt 
die größte Barbie-Sammlung weltweit. Karin Schrey ist freie 
Journalistin und Autorin diverser Sach- und kunstpädago
gischer Kinderbücher.

Zur Ausstellung erscheint ein gleichnamiges Begleitbuch.



Das Emschertal-Museum der Stadt Herne lädt Sie,  
Ihre Familie und Freund*innen zur Eröffnung der Ausstellung

BUSY GIRL 
BARBIE MACHT KARRIERE
am Donnerstag, dem 7. November 2024, um 17 Uhr  
im Schloss Strünkede herzlich ein.

Begrüßung
Dr. Oliver Doetzer-Berweger 
Emschertal-Museum der Stadt Herne

Eröffnung
Cordelia Neige  
Büro für Gleichstellung und Vielfalt der Stadt Herne

Einführung und Rundgang durch die Ausstellung 
Bettina Dorfmann 
Kuratorin der Ausstellung

Offenes Kreativangebot ab 16 Uhr

Vor der Eröffnung besteht die Möglichkeit von 11 bis 16 Uhr, 
Ihre Barbie-Schätze von der Kuratorin Bettina Dorfmann 
begutachten zu lassen. Haben Sie bitte Verständnis, wenn – 
je nach Andrang – nicht jedes Stück gesichtet werden kann.



Stadt Herne
Büro für Gleichstellung und Vielfalt

EMSCHERTAL-MUSEUM
 Schloss Strünkede

Dauer der Ausstellung 
7. November 2024 – 18. Mai 2025

Schätztermine für Barbie-Puppen und Zubehör 
Donnerstag, 14. November 2024, 11 bis 17 Uhr, anlässlich des 20. 
Jubiläums der Wanderausstellung „BUSY GIRL – 
Barbie macht Karriere“ und deutscher Rekord als längster Tourzeitraum 
einer Wanderausstellung.

Führungen durch die Ausstellung 
Sonntag, 10. November 2024, 15 Uhr, mit Ulrike Most

Workshops 
Donnerstag, 14. November 2024, 16 bis 18 Uhr 
Malstube für Kinder ab 6 Jahre 
Buntes Kreativangebot rund um Barbie, Kuscheltier und Co., 5 €

Mittwoch, 4. Dezember 2024, 16 bis 18 Uhr 
Näh-Workshop für Kinder ab 6 Jahre 
Kleid oder Kuscheldecke für Barbie und Teddybär, 5 €

Mittwoch bis Freitag, 15. bis 17. Januar 2025, 10 bis 13 Uhr 
Bewegtes „SelbstBild“ – Malen und Pilates für Erwaschene (3 Tage), 30 €

Angebot für KiTa, Schulen, OGS 
Weihnachten und Barbie … mit Glitzer 
Rundgang durch die Barbie-Ausstellung und Kreativteil

Die Ausstellung wird von weiteren Aktionen  
für Erwachsene und Kinder begleitet.

Infos und Anmeldungen unter: 02323 16 2611 
oder per E-Mail.

Emschertal-Museum Herne 
Schloss Strünkede 
Karl-Brandt-Weg 5 · 44629 Herne 
Tel. 023 23.16 26 11 oder 023 23.16 10 72 
E-Mail: emschertal-museum@herne.de 
www.emschertal-museum.herne.de
instagram schloss_struenkede

Öffnungszeiten 
Di. - Fr.	 10 - 13 Uhr |  14 - 17 Uhr 
Sa. 	 14 - 17 Uhr 
So. und Feiertage 	 11 - 17 Uhr
(geschlossen vom 23. Dezember 2024 bis 1. Januar 2025)

Eintritt 
Erwachsene 	 3,50 Euro 
Kinder 	 0,50 Euro

Am 7. November 2024 sind Eintritt in die Ausstellung und alle Angebote 
frei. Während der Eröffnung werden Foto- und Videoaufnahmen für 
Öffentlichkeitsarbeit und Dokumentation erstellt.


